
 

VORANSCHLAG 2026 

EINNAHMEN 
 

Abgabenertragsanteile 

Die Abgabenertragsanteile wurden vom Amt der NÖ Landesregierung bereits für die 
Budgetplanung vorgegeben. Die übermittelten Zahlen wurden entsprechend im 
Voranschlag berücksichtig. 

 

 

 

• Kaum eine markante Steigerung in den letzten Jahren 
• Steigerung 2017 auf 2018 z.B. über € 200.000,00 
• Tatsächliche Beträge an die Gemeinde überwiesen in den letzten Jahren in % 

o 2019: 49,0% 
o 2023: 44,6% 
o 2024: 43,2% 
o 2025: 33,1% 
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Entwicklung der Abgabenertragsanteile



 

Kommunalsteuer 

 

 

• Derzeit 2025 auf € 881.617,33; Es fehlt noch der November 2025 
• Noch keine Abflachung merkbar bisher trotz „Insolvenzen“ 
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Kommunalsteuer



 

AUSGABEN 
 

NÖKAS-Umlage 

Die NÖKAS-Umlage steigt im Vergleich zum Voranschlag 2025 um ca. 7,6%, in Zahlen 
ein Plus von € 67.000,00. Für die Folgejahre wird eine Steigerung von 7,6% 
vorausgesagt. Die Steigerungen haben sich seit dem Jahr 2023 verdoppelt! 

 

 

 

• Steigerung von 2017 bis 2020 lag in Summe bei € 44.273,88 für 3 Jahre 

 
 

  

663 839,81 € 
677 889,49 € 

742 483,06 € 

808 000,00 € 

875 000,00 € 

500 000,00 € 

550 000,00 € 

600 000,00 € 

650 000,00 € 

700 000,00 € 

750 000,00 € 

800 000,00 € 

850 000,00 € 

900 000,00 € 

RA 2022 RA 2023 RA 2024 VA 2025 VA 2026

Entwicklung der NÖKAS-Umlage



 

Sozialhilfeumlage 

Wie die NÖKAS-Umlage steigt auch die Sozialhilfeumlage im Jahr 2026 deutlich. Die 
Steigerung beträgt hier rund 9,6%, in Zahlen ein Plus von € 56.000,00. Für die Folgejahre 
wird eine Steigerung von 6% vorausgesagt. Die Steigerungen haben sich seit dem Jahr 
2023 fast verdreifacht! 

 

 

 

• Steigerung von 2017 bis 2020 lag in Summe bei € 2.879,28 für 3 Jahre 
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Entwicklung der Sozialhilfeumlage



 

VERÄNDERUNGEN/ABWEICHUNGEN zum Vorjahr – 
AUSGABEN 

 

Bereich Voranschlag 2026 Voranschlag 2025 
Personalkosten (ohne Mandatare) € 1.525.400,00 € 1.472.300,00 
Schulumlagen VS/NMS € 482,200,00 € 457.000,00 
Beitrag Musikschulverband € 112.300,00 € 87.000,00 
Sozialhilfeumlage €585.000,00  € 529.000,00 
Jugendwohlfahrtsumlage € 107.000,00 € 100.000,00 
Beihilfen an Bauwerber € 80.000,00 € 40.000,00 
NÖKAS-Umlage € 875.000,00 € 808.000,00 
Tilgung Darlehen € 952.700,00 € 612.400,00 
 € 4.719.600,00 € 4.105.700,00 

Mehrausgaben € 613.900,00 
 

VERÄNDERUNGEN/ABWEICHUNGEN zum Vorjahr – 
EINNAHMEN 

 

Bereich Voranschlag 2026 Voranschlag 2025 
Wasseranschlussabgaben € 25.000,00 € 56.000,00 
Kanalanschlussabgaben € 50.000,00 € 30.000,00 
Abfallwirtschaftsgebühren € 260.100,00 € 238.700,00 
Kommunalsteuer € 970.000,00 € 1.000.000,00 
Ertragsanteile € 2.543.000,00 2.423.000,00 
 € 3.848.100,00 € 3.747.700,00 

Mehreinnahmen € 100.400,00 
 

  



 

KOSTENÜBERSICHT BEREICHE – LAUFENDER BETRIEB 
(ohne Darlehen) 

Bereich Einnahmen Ausgaben Kosten der Gemeinde 
Kindergarten € 151.000,00 € 317.200,00 € 166.200,00 
Kükennest € 85.000,00 € 102.500,00 € 17.500,00 
Hort € 33.200,00 € 52.200,00 € 19.000,00 
Museumsdorf € 23.000,00 € 30.500,00 € 7.500,00 
Friedhof € 20.600,00 € 39.600,00 € 19.600,00 
Schwimmbad € 12.000,00 € 56.000,00 € 44.000,00 
KSPZ € 52.000,00 € 98.000,00 € 46.000,00 

• Ausgaben im Bereich Kindergarten im Jahr 2021 noch bei € 166.400,00 
o Personalkosten von € 119.000,00 auf € 244.400,00 

 

BETRIEBE – WVA, ABA, MÜLL 
Inflationsanpassung laut VPI September 2025: + 4,0% zum Vorjahr 

Wasserversorgung 

Ausgegangen wird von einem Wasserverbrauch von 130.000m³ (Vorjahreswert 
145.000m³ deutlich zu hoch) 

• Anpassung Bereitstellungsgebühr, Wasserpreis bleibt unverändert 
• Bereitstellungsgebühr von € 59.50 auf € 66,00 pro m³ Wasserzähler 
• In Summe beträgt die Anpassung 4% 
• Trotz des Ausbaues keine zusätzliche Erhöhung notwendig aufgrund 

Restrukturierung der Darlehen 

Abwasserversorgung 

• Anpassung Einheitssatz Kanalbenützung um 4% von € 3,60 auf € 3,75 pro m² 
• Trotz Ausbau keine zusätzliche Erhöhung notwendig aufgrund Restrukturierung 

der Darlehen 

Abfallwirtschaft 

• Keine Anpassung  
• Einsparung aufgrund Reduzierung der öffentlichen Müllinseln 
• Vergünstigung für Einpersonenhaushalte bzw. Nebenwohnsitzer fällt weg – 

einstimmiger fraktionsübergreifender Beschluss in der Arbeitsgruppe. 



 

INVESTITIONEN 
 

Projekt Gesamtkosten Kosten im Voranschlag 2026 

Ankauf HLF2 
FF Weißes Kreuz 

€ 545.000,00 
Anteil Gemeinde: € 68.000,00 
Finanzierung 

• Bedarfszuweisungen 

Güterweg Blochberger € 150.000,00 
Anteil Gemeinde: € 30.000,00 
Finanzierung 

• Kommunales Investitionsprogramm 

Hochwasserregulierung 
Lahmbach 

€ 100.000,00 
Anteil Gemeinde: € 30.000,00 
Finanzierung 

• Kommunales Investitionsprogramm 

WVA Krumbach Süd 
 
Quellensanierung 
Schaueregg 
Saubichl 
Zöbersdorf 
Hosien 
Prägart 
Feichten 
Ransgraben 
Zöberau 
Kraxenberg 

€ 1,6 Mio. 
 
Bauzeit  
2026  
bis 
2028 

Kostenaufteilung 
• Quellensanierung: € 130.000,00 
• Saubichl, Zöbersdorf: € 535.000,00 
• Hosien, Prägart, Feichten: € 635.000,00 
• Ransgraben, Zöberau, 

Kraxenberg: € 300.000,00 
Finanzierung 

• Darlehen 
 
Förderungen 

• Quellensanierung Schaueregg: 25% 
• Saubichl, Zöbersdorf: 63% 
• Hosien, Prägart, Feichten: 63% 
• Ransgaben, Zöberau, 

Kraxenberg: 56% 
 

Restfinanzierung (abzgl. Gebühren 54 HA) 
• ca. € 500.000,00 

Erweiterung 
Kindergarten € 4.134.700,00 

Restkosten: € 100.000,00 
Finanzierung 

• Darlehen  

Sanierung 
Gemeindestraßen 

€ 326.700,00 

Kostenaufteilung 
• Straßenbau/Bushaltest.: € 186.700,00 
• Planung Radweg 

Grimmenstein: € 40.000,00 
• Touristisches Leitkonzept: € 100.000,00 

Finanzierung 
• Bedarfszuweisungen 

Förderungen 
• 50% Förderung Leitkonzept 



 

Güterwegsanierung € 30.000,00 

Finanzierung 
• Bedarfszuweisungen: € 6.700,00 
• Förderung ABB: € 6.800,00 
• Zuführung (Eigenmittel): € 15.000,00 

Kleininvestitionen  € 44.200,00 

Flächenwidmungsplan: € 20.000,00 
Elektronischer Akt: € 12.000,00 
Verkehrszeichen: € 5.000,00 
Ankauf Tuk Tuk: € 5.000,00 

 

SCHULDENSTAND 
Der Schuldenstand sinkt voraussichtlich bis 31.12.2026 auf € 9.111.400,00. 

 

 

 

Davon betrieblich: € 5.313.200,00 Bereiche Wasserversorgung, Abwasserversorgung 

 

Davon hoheitlich: € 3.798.200,00 Bereiche Hochwasserschutz, Wirtschaftshof, Sanierung 
Liegenschaften, Straßenbau, Güterwege, Heimatmuseum, Kindergarten 

 

Pro-Kopf-Verschuldung: € 3.804,34 (Vergleich Vorjahr: € 4.049,15) 
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Entwicklung des Schuldenstandes



 

FAZIT 
 

Das Gesamtbudget der Marktgemeinde Krumbach beläuft sich im Voranschlag 2026 auf 
rund 7,2 Mio. Euro. 

 

OPERATIVE GEBARUNG 2026 2025 

Einzahlungen € 7.011.800,00 € 6.585.400,00 

Auszahlungen € 6.154.200,00 € 5.862.400,00 

Saldo 1 (tägliche Leben) € 857.600,00 € 723.000,00 

 

INVESTIVE GEBARUNG   

Einzahlungen (KT KPC Bund, Land, 
Anschlussabgaben, Zuführungen) 

€ 608.600,00 € 1.131.000,00 

Auszahlungen (Investitionen/Projekte) € 1.243.300,00 € 4.151.900,00 

Saldo 2 (mehr Investitionen als 
Transferzahlungen) € -634.700,00 € - 3.020.900,00 

 

FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT   

Einzahlungen (Darlehensaufnahmen) € 567.100,00 € 2.932.300,00 

Auszahlungen (Darlehensrückzahlungen) € 952.700,00 € 612.400,00 

Saldo 4 (Schuldenstand sinkt) € -385.600,00 € 2.319.900,00 

 

Saldo 5 Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung 
(Änderung der liquiden Mittel) 

- € 162.700,00 
 

  



 

 

HAUSHALTSPOTENTIAL 

 

 

 

Das Haushaltspotential ist ersichtlich auf 0. Somit ist auch kein finanzieller Spielraum 
mehr für die Zukunft gegeben. 

 

Da der Saldo 5 mit über € 160.000,00 für das Jahr 2026 negativ ist und auch im 
mittelfristigen Finanzplan voraussichtlich negativ sein wird, ist die Gemeinde gezwungen 
im Jahr 2026 ein Haushaltskonsolidierungskonzept zu erstellen gemäß $ 72b. 

 

Das Konzept ist vom Gemeinderat zu beschließen, bei der Erstellung des nächstfolgenden 
Voranschlages. 
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Entwicklung des Haushaltspotenzials


